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Service statt Staub
Die neue digitale Recherche im Gedächtnis der Alphabetisierung
| von bettina Lübs

es war einmal … im August 2010:  Das Archiv und Dokumentationszentrum für Alphabetisierung und Grundbildung 
– kurz ADAG – nahm seine Arbeit auf. Das vom bundesministerium für bildung und forschung geförderte Projekt ist 

beim bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung angesiedelt und schaut nun auf mehr als 30 Jahre Alphabetisie-
rungs- und Grundbildungsarbeit in Deutschland zurück.

ende der 70er Jahre wurde das Phänomen des Analpha-
betismus von einigen engagierten Pädagogen, besonders 
in berlin, bremen, Hamburg, Niedersachsen und schles-
wig-Holstein, in den blick genommen. Dachte man zu-
erst an ein rasch zu behebendes Problem, da man die 
ursachen in unzureichender schulbildung während der 
Kriegswirren vermutete, so wurde schnell klar, dass trotz 
allgemeiner schulpfl icht in Deutschland funktionale An-
alphabeten permanent nachwachsen. Nach und nach, 
mit viel engagement, konnte das Phänomen auch einer 
breiteren Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. 

Nun gilt es, die erfahrungen, die erkenntnisse und 
das Wissen der vergangenen Jahrzehnte zu bündeln, 
um die Alphabetisierungs- und Grundbildungsarbeit in 
Deutschland weiter zu professionalisieren. Das ADAG 
wird dieses Wissen umfassend dokumentieren, aufar-
beiten und für die weitere Nutzung bereitstellen. Damit 
wird eine Grundlage geschaffen, auf der neue fragestel-
lungen entwickelt und weiterführende resultate erzielt 
werden können, ohne dass das rad jedes Mal neu er-
funden werden muss. Wissen ist bekanntlich eine der 
wichtigsten ressourcen in unternehmen und öffentli-
chen Institutionen. und Wissensmanagement gehört zu 
den zentralen Aufgaben nachhaltiger entwicklung. Dank 
umfangreicher Abgaben einiger Privatpersonen, unter-
schiedlichster Institutionen und Vereine kann das ADAG 
schon jetzt auf einen bestand von mehr als 6.000 ver-
zeichneten einheiten zurückgreifen. Die sammlung des 
ADAG umfasst Akten, bücher, Drucksachen, Aufsätze, 
Lesehefte, Lerner-Zeitungen, Zeitschriften, Artikel, un-
veröffentlichte Qualifi zierungsarbeiten, fotos, Plakate 
und Ausstellungen, Objekte, ton- und  filmdokumente 
sowie Protokolle parlamentarischer Vorgänge in Print 
und/oder digitaler Version. 

Das team des ADAG ist selbstverständlich an wei-
teren Abgaben interessiert, um längerfristig die Alpha-
betisierungsarbeit in Deutschland möglichst komplett 
dokumentieren zu können. falls sie noch über eine Qua-
lifi zierungsarbeit verfügen, wären wir Ihnen dankbar, 
wenn sie uns diese zum Verbleib oder zum Kopieren zur 
Verfügung stellen würden. Auch für anderes Material, 

das auf Dauer für interessierte Personen erhalten werden 
sollte, ist das ADAG die richtige stelle.

Nun sind sie herzlich eingeladen, die Materialien 
des laufend wachsenden bestandes zu nutzen: ein elek-
tronisches findbuch – das beständig erweitert und fort-
geschrieben wird – ermöglicht eine benutzerfreundliche 
recherche auf der Webseite www.alpha-archiv.de. 

Neben der Möglichkeit einer „klassischen“ Autoren- 
und titelsuche verbindet darüber hinaus eine Klassifi ka-
tion mit über 40 Kategorien und ein umfangreiches Ver-
zeichnis von gut 200 schlüsselworten alle Materialien 
– egal ob Print, film oder Digitalia – miteinander. Die 
Volltextsuche ermöglicht es, im gesamten bestand nach 
bestimmten schlüsselwörtern, wie zum beispiel „biogra-
fi e“ oder „teilhabe“, zu recherchieren, ohne dass diese 
im titel eines beitrages vorkommen müssen. selbstver-
ständlich kann eine Verknüpfung mehrerer schlüssel-
wörter die bearbeitung bestimmter fragestellungen prä-
zisieren. um im genannten beispiel zu bleiben: „biografi e“ 
und „teilhabe“ könnten noch mit „Jugendliche“ vernetzt 
werden.

Wer das ADAG in Münster nicht besuchen kann, 
dem können gewünschte Artikel in einem angemessenen 
umfang kopiert oder gescannt zur Verfügung gestellt 
werden.

Sie wollen einen Artikel, einen Aufsatz, eine Fachar-
beit schreiben?
Das ADAG bietet im deutschsprachigen raum die einzige 
sammelstelle für unveröffentlichte Qualifi zierungsar-
beiten wie Diplom-, Master-, bachelorarbeiten und Dis-
sertationen. 112 Arbeiten sind bisher erfasst. Daneben 
fi nden sich zahlreiche Aufsätze, broschüren und bücher 
zu vielfältigen themen; die suche beispielsweise nach 
„Diagnostik“ liefert über 80, die nach „teilhabe“ weit 
über 200 titel. 

Sie planen ein Projekt?
bei uns können sie sich über laufende und beendete Pro-
jekte informieren, um so auf vorhandenes Wissen aufzu-
bauen. In Projekten erstellte Materialien sind in unserer 

Archivsoftware so miteinander verknüpft, dass diese 
über den Projektnamen in allen beständen recherchiert 
werden können.

Sie bereiten sich auf einen Vortrag vor?
bei uns fi nden sie über ein umfangreiches schlüsselwort-
verzeichnis die passende Lektüre.

Sie planen Unterricht?
bei uns fi nden sie sowohl selbsterstelltes unterrichts-
material als auch solches, das in Verlagen erschienen ist.

Sie möchten Ihre öffentlichkeitsarbeit intensivieren? 
bei uns fi nden sie erprobte  beispiele für flyer sowie Image-
broschüren von einrichtungen der erwachsenenbildung.

Sie planen eine Veranstaltung?
bei uns fi nden sie Manuskripte von Vorträgen, Plakate, 
Presseartikel und filme. Dafür wurden sowohl alte Vi-
deomitschnitte von fernsehaufzeichnungen oder filmen 
als auch Hörfunkmitschnitte digitalisiert und dadurch 
für die dauerhafte erhaltung vorbereitet. 

Sie brauchen eine sichere Verwahrmöglichkeit von 
personenbezogenen Akten?
Wir bieten eine den bestimmungen des Datenschutzes 
entsprechende Aufbewahrung von personenbezogenen 
Akten, wie zum beispiel unterlagen von erstgesprächen, 
auf die nur Ihre Institution zurückgreifen kann. falls von 
Ihnen gewünscht, könnten diese anonymisiert werden 
und damit forschungszwecken zur Verfügung stehen.

AUTORIN | bettina Lübs

bettina Lübs ist wissenschaftliche Mitarbeiterin im Archiv und Doku-
mentationszentrum für Alphabetisierung und Grundbildung. sie war 
fachbereichsleiterin Alphabetisierung/ Grundbildung an der VHs Lü-
neburg sowie wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Deutschen Volks-
hochschul-Verband in den Projekten APOLL und Zweite Chance Online.   
b.luebs@alphabetisierung.de

Bib – Auf Heinemann, Alisha M. B.
3418 Eine Förderdiagnostik für alle? Zu den Besonderheiten einer zielgruppengerechten Diagnostik für
 Zweisprachler und Zweisprachlerinnen
 In: Projektträger im DLR e. V. (Hrsg.): Lernprozesse in Alphabetisierung und Grundbildung
 Erwachsener. Diagnostik, Vermittlung, Professionalisierung (Alphabetisierung und Grundbildung
 Erwachsener 2), [Bielefeld 2011] [Bib 177]
 S. 149-168
 Entstanden im Kontext des Verbundvorhabens „lea. – Literalitätsentwicklung von Arbeitskräften“
 Migranten, Förderung, Forschung

Bib – Auf Zarfl , Rosemarie
2492 Lernstandserhebung in der Basisbildung und Alphabetisierung. Theorie und Praxis der
 prozessorientierten Lehrstandserhebung in österreich
 In: Isop GmbH; Rath, Otto; Hahn, Mariella (Hrsg.): Zwischenbilanz. Die Basisbildung in österreich
 in Theorie und Praxis, [Graz 2010] [Bib 162]
 S. 132-145
 österreich, Basisbildung

Bib – Auf Muckenhuber, Sonja
2493 Von der Kompetenzfeststellung zur Kompetenzorientierung. Kompetenzdiskussion in der
 Grundbildung oder Grundbildung in der Kompetenzdiskussion
 In: Isop GmbH; Rath, Otto; Hahn, Mariella (Hrsg.): Zwischenbilanz. Die Basisbildung in österreich
 in Theorie und Praxis, [Graz 2010] [Bib 162]
 S. 146-152
 österreich, Basisbildung, Grundbildung

Archive in     Bib – Auf Aufsatzsammlung 
Nordrhein-Westfallen

Archiv und Dokumentationszentrum für
Alphabetisierung und Grundbildung

 Verzeichnungseinheiten
 Alphabetisierung und Analphabetismus Deutschland
 Alphabetisierung und Analphabetismus europa
 Alphabetisierung und Analphabetismus weltweit
 Analphabeten / betroffene
 Arbeit / Wirtschaft
 Ausstellungen
 behinderung
 beratung
 berufl iche Grundbildung / berufl iche bildung
 biographie
 bildungsinstitutionen (außerhalb von VHs) / Vereine
 Diagnostik / Kompetenzbilanzierung
 Diagnostik und Methodik
 erwachsenenbildung / bildung
 familie / family Literacy
 fortbildung / Qualifi zierung / Professionalisierung
 Geschichte
 Grundbildung / Grundqualifi kation
 Jugendliche und junge erwachsene

 Diagnostik / Kompetenzbilanzierung


